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Verkehrsgeschehen

- Geschwindigkeitskontrolle -
(Landkreis Wittenberg)

Am Montag, den 02.02.2026, wurde auf der BAB 9 zwischen den Anschlussstellen Dessau-Ost und Vockerode in
Fahrtrichtung München eine Geschwindigkeitskontrolle durchgeführt. Es wurden insgesamt 4371 Fahrzeuge gemessen. Bei
einer zulässigen Höchstgeschwindigkeit von 120 km/h wurden 45 Verstöße festgestellt. Die höchste gemessene
Geschwindigkeit betrug 170 km/h.

 

- Fahren ohne Fahrerlaubnis -
(Landkreis Anhalt-Bitterfeld)

Am 02.02.2026 wurde gegen 14:45 Uhr auf der BAB 9 zwischen den Anschlussstellen Thurland und Dessau-Süd in
Fahrtrichtung Berlin ein 40-jähriger Fahrer mit einem PKW VW fahrend festgestellt. Die eingesetzten Beamten entschieden
sich eine Verkehrskontrolle durchzuführen. Im Rahmen der Verkehrskontrolle wurde festgestellt, dass der Fahrer nicht im
Besitz einer gültigen Fahrerlaubnis ist. Die Weiterfahrt wurde ihm untersagt. Gegen den Fahrer wurde ein Strafverfahren
eingeleitet.

 

- Verkehrsunfall mit Personenschaden -
(Landkreis Wittenberg)

Am 03.02.2026 ereignete sich gegen 06:40 Uhr auf der K 37 zwischen Seyda und Gentha ein Verkehrsunfall mit zwei
beteiligten Fahrzeugen. Ein 60-jähriger Fahrzeugführer befuhr mit seinem PKW VW die Straße in Richtung Gentha und
überholte einen davor fahrenden PKW.  Beim Überholen kam ihm der 41-jährige Fahrer eines PKW VW entgegen, so dass es
zur Kollision beider Fahrzeuge kam. Durch den Unfall wurde der 60-jährige Fahrer schwer verletzt und seine Beifahrerin
leicht verletzt. Zur Behandlung wurden beide ins Klinikum verbracht. Der 41-jährige Fahrer wurde schwerstverletzt mittels



Hubschrauber ins Klinikum verbracht. Die Fahrzeuge waren nicht mehr fahrbereit und mussten abgeschleppt werden. Es
entstand ein Gesamtsachschaden von ca. 30.000 Euro.


